
Tafelapfel, Wirtschaftsapfel

Roter Margarethenapfel
Synonyme: Margaret, Rother Jakobs-Apfel
Verbreitung: Deutschland, England, Frankreich, Österreich, vor 1893 in Niederösterreich bereits verbreitet

Literatur: (38), (39)

Sortenalter
sehr alt

Herkunft
England, eine der ältesten 
bekannten Apfelsorten

Bes. Erkennungsmerkmale 
frühe Reifezeit, gestreifte rosa 
Deckfarbe auf weißgelber 
Grundfarbe, weißlich bereift, 
intensiv parfümierter Duft und 
Geschmack

Erntereife 
Juli, August

Haltbarkeit 
kurz

Verwendung 
Frischverzehr, Kochen, Saft

Roter Margarethenapfel
FRUCHT:

Fruchtgröße: mittel
Form: kurzkugelig-kegelförmig, 
stumpf kegelförmig, stielbauchig; 
Querschnitt rund, gleichhälftig
Schale: Oberfläche glatt; Grundfarbe 
cremeweiß; Deckfarbe rosa, rot, 
dunkelrot, gestreift, adrig, marmoriert, 
geflammt; Schalenpunkte klein, wenig, 
rund; Bereifung weiß; nicht berostet
Kelch: geschlossen, Kelchblätter lang, 
getrennt; Kelchgrube mitteltief, eng, 
Relief mit Fleischperlen besetzt, Rand 
rippig; Kelchhöhle trichterförmig, Sitz 
der Staubfäden mittig
Stiel: holzig, sehr lang, dünn, gerade
Kerngehäuse: mittelständig, 
Kernfächer halbmondförmig, 
Ausblühungen schwach, Fruchtachse 
hohl, zu den Fächern geöffnet; 
Gefäßbündellinie zwiebelförmig, 
mittig
Fruchtfleisch: gelblichweiß, mürbe; 
Geschmack süß, stark gewürzt; saftig

BAUM:

Wuchsform: kugelig
Blühbeginn: mittel
Ertrag: Massenträger
Alternanz: regelmäßig tragend
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